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Allg e me ine s zur We rksta tt: 

Die  We rksta tt ist e ntsta nd e n, um Kind e rn a nd e re  We ltre lig io ne n, in d ie se m Fa ll 

d a s Jud e ntum, nä he r zu b ring e n. Die  Kind e r le rne n in 24 Sta tio ne n e ine n 

a nd e re n G la ub e n b e sse r ke nne n und  ve rste he n. Die  We rksta tt ist für 

Ja hrg a ng  3 und  4 g e e ig ne t.  

 

Vo rb e re itung  d e r We rksta tt: 

Die  Sta tio ne n müsse n a usg e d ruc kt und  zur b e sse re n Ha ltb a rke it la minie rt 

we rd e n. Zu e inze lne n Sta tio ne n g ib t e s Ma te ria lie n, d ie  für d ie  Be a rb e itung  

d e r Sta tio ne n no c h zu e rste lle n sind  (Sta tio n 12 Do mino , Sta tio n 15 Fe stkre is, 

Sta tio n 20 Puzzle  zum Pe ssa c hfe st, Sta tio n 22 Kla mme rka rte n). Be i d e n 

Kla mme rka rte n müsse n d ie  Ab sc hnitte  mit d e n Smile ys no c h umg e knic kt 

we rd e n, so  d a ss sie  zur Se lb stko ntro lle  a uf d e r Rüc kse ite  zu find e n sind .  

Die  Arb e itsb lä tte r lie g e n im A4-Fo rma t vo r, kö nne n je d o c h a uc h a uf A5 

ve rkle ine rt we rd e n. Mit De c kb la tt kö nne n sie  in e ine m DIN-A5-He ft 

zusa mme ng e he fte t we rd e n und  ste he n d e n Kind e rn so  d a ue rha ft zur 

Ve rfüg ung .   

 

Na c h d ie se r Vo rb e re itung  ist e s e ine  Fre ud e , d e n Kind e rn b e i e ine r mo tivie rte n 

Arb e it und  Erfo rsc hung  zuzuse he n.  

 

Inha lte  d e r e inze lne n Sta tio ne n: 

 

Sta tion 1: Alle  Me nsc he n sind a nde rs  

Die  Kind e r e rke nne n, wa s sie  vo n a nd e re n le rne n und  wa s sie  a nd e re n 

b e ib ring e n kö nne n. Sie  sc hre ib e n ihre  Id e e n a uf d a s Arb e itsb la tt in ihre m He ft. 

 

Sta tion 2: Gla ube  und Tra dition de r Christe n  

Die  Kind e r ke nne n Ke rnme rkma le  d e r c hristlic he n Re lig io n und  find e n d ie  

ric htig e n Aussa g e n he ra us. Sie  kle b e n d a zu Sa tzstre ife n a uf und  ko ntro llie re n 

se lb st. 

 

Sta tion 3: Ein a nde re r Gla ube  – Da s Jude ntum 

Die  Kind e r b e ko mme n d ie  b e d e ute nd ste n Info rma tio ne n zum Jud e ntum und  

ve rfa sse n e ine n Brie f a n e ine n ima g inä re n Brie ffre und , in d e m sie  d ie  

ind ivid ue ll wic htig e n Info s fe stha lte n so lle n.  

 

Sta tion 4: Wa s g la ube n die  Me nsc he n im Jude ntum?  

Die  Kind e r e rfa hre n, a n we lc he  G e sc hic hte n d ie  Jud e n g la ub e n und  lö se n zur 

Fe stig ung  e in Kre uzwo rträ tse l in ihre m We rksta tthe ft. (mit Lö sung  zur 

Se lb stko ntro lle ) 
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Sta tion 5: Die  Syna g og e : da s Gotte sha us de r Jude n 

Die  Kind e r kö nne n sic h e in Bild  vo m G o tte sha us d e r Jud e n ma c he n und  

find e n a us ve rsc hie d e ne n Aussa g e n d ie  ric htig e n he ra us. Sie  kle b e n 

ima g inä re  Ma ue rste ine  in ihr He ft und  ko ntro llie re n mit d e m Ko ntro llb la tt. 

 

Sta tion 6: Die  Tora  – so  ä hnlic h wie  unse re  Bibe l 

Die  Kind e r e rfa hre n, wa s d ie  To ra  ist und  lö se n e ine n G e he imte xt hie rzu. 

Die se n find e n sie  in ihre m We rksta tthe ft. (mit Lö sung  zur Se lb stko ntro lle ) 

 

Sta tion 7: Ra bbis:  wic htig e  Mä nne r im Jude ntum 

Die  Kind e r le rne n, wa s e in Ra b b i ist und  ve rg le ic he n mit ihre m e ig e ne n 

G la ub e n. (Dia lo g  Pfa rre rin/ Ra b b i) 

 

Sta tion 8: Wic htig e  Symbole  I – De r Da vidste rn 

Die  Kind e r e rke nne n d ie  G ründ e  d a für, wa rum d e r Da vid ste rn e in wic htig e s 

Symb o l im Jud e ntum ist. 

 

Sta tion 9: Wic htig e  Symbole  II – Die  Me nora  

Die  Kind e r e rfa hre n, wa s e ine  Me no ra  ist und  wo für d ie  sie b e n Le uc hte r 

ste he n. Sie  sc hne id e n Puzzle te ile  a us e ine m Aussc hne id e b o g e n a us und  

kle b e n d ie  Te ile  in ihr Arb e itshe ft. (mit Lö sung  zur Se lb stko ntro lle ) 

 

Sta tion 10: De r Sa bba t: de r Ta g  de r Ruhe  

Die  Kind e r le rne n, wa nn und  wie  d e r jüd isc he  Sa b b a t g e fe ie rt wird . Sie  o rd ne n 

Sa tza nfä ng e  d e n ric htig e n End e n zu. Auc h hie r ko ntro llie re n d ie  Kind e r mit 

d e m Lö sung sb la tt. 

 

Sta tion 11: Kosc he re s Esse n 

Die  Kind e r le rne n, wa s e s b e d e ute t ko sc he r zu e sse n und  kö nne n G e ric hte  a uf 

e ine r Sp e ise ka rte  e rke nne n, d ie  ko sc he r sind . Sie  kre ise n d ie  ric htig e n G e ric hte  

e in. (mit Lö sung  zur Se lb stko ntro lle ) 

 

Sta tion 12: Domino 

Die  Kind e r fe stig e n d ie  Inha lte  d e r b ishe rig e n Sta tio ne n d urc h e ine  Te xt-Bild -

Zuo rd nung .  

 

Sta tion 13: Die  Be sc hne idung  de r Jung e n 

Die  Kind e r wisse n, wa rum d a s Ritua l d e r Be sc hne id ung  d urc hg e führt wird  und  

kö nne n b e sc hre ib e n, wa s b e i d e r Be sc hne id ung  p a ssie rt. Sie  müsse n e ine n 

Te xt, b e i d e m d ie  Hä lfte  fe hlt, wie d e r ne u sc hre ib e n und  ko ntro llie re n mit d e r 

Lö sung . 

 

Sta tion 14: Ba r Mizwa  

Die  Kind e r kö nne n e rklä re n, wa s d ie  Ba r Mizwa  ist und  b e a ntwo rte n Fra g e n 

mit Hilfe  d e s Info te xte s. Auc h hie r ste ht e in Antwo rtb la tt mit mö g lic he n 

Lö sung sa ntwo rte n zur Ve rfüg ung . 
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Sta tion 15-  21: Jüdisc he  Fe ste   

Die  Kind e r le rne n d ie  wic htig ste n jüd isc he n Fe ste  ke nne n und  kö nne n 

b e sc hre ib e n, wa rum und  wa nn sie  g e fe ie rt we rd e n. Sie  kö nne n e inze lne  Fe ste  

mit d e n c hristlic he n Fe ste n ve rg le ic he n. Sie  e ra rb e ite n und  fe stig e n d ie  Inha lte  

d urc h ve rsc hie d e ne  Aufg a b e nfo rma te : 

-Sie  se tze n d e n Fe stkre is zusa mme n und  sc hre ib e n ihn in ihr Arb e itshe ft 

-Sie  ze ic hne n d ie  La ub hütte  vo m La ub hütte nfe st 

-Sie  we nd e n Inha lte  a uf ihre  Le b e nswe lt a n, ind e m sie  sic h se lb st e inb e zie he n 

-Sie  ve rg le ic he n mit e ine r Ta b e lle  Jud e ntum und  e ig e ne  Erfa hrung e n 

-Sie  se tze n e in Puzzle  zusa mme n 

 

Sta tion 22: Kla mme rka rte n 

Die  Kind e r wie d e rho le n und  fe stig e n d ie  wic htig ste n Inha lte  d e r Sta tio ne n. Sie  

ko ntro llie re n a ufsp ie le risc he  Art und  We ise  d ie  Ric htig ke it (Smile ys a uf d e r 

Rüc kse ite ). 

 

Sta tion 23: Suc hse l 

Die  Kind e r wie d e rho le n und  fe stig e n d ie  wic htig ste n Be g riffe  d e s The ma s, 

ind e m sie  d ie  Ke rnwö rte r in e ine m G itte rrä tse l suc he n. (mit Lö sung  zur 

Se lb stko ntro lle ) 

 

Sta tion 24: Lüc ke nte xt 

Die  Kind e r üb e rp rüfe n ihr Wisse n mit e ine m Lüc ke nte xt. (mit Lö sung  zur 

Se lb stko ntro lle  und  Diffe re nzie rung ska rte n) 
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2. Glauben und Tradition der Christen 

      

Viele Menschen in Deutschland sind Christen. Sie glauben an die 

Geschichten und Botschaften aus der Bibel. Die Bibel ist für uns ein sehr 

wichtiges Buch, deshalb wird es manchmal auch „Heiliges Buch“ genannt.  
Wir feiern Feste wie Weihnachten, Ostern und Pfingsten.  

Sonntag ist der Tag, an dem viele Christen in die Kirche gehen und 

gemeinsam Lieder singen, das Vaterunser beten und manchmal gemeinsam 

das Abendmahl feiern. Wenn du katholisch oder evangelisch bist, bist du als 

Kind getauft worden. Später gehst du dann zur Konfirmation (evangelisch) 

oder Kommunion (katholisch), um deinen Glauben zu bestätigen.  

Das wohl wichtigste Symbol der Christen ist das Kreuz: Es erinnert uns immer 

daran, dass Jesus für unsere Sünden am Kreuz gestorben ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schneide die Textstreifen mit den richtigen Aussagen aus. Klebe 

die Sätze auf, die zum Christentum und unserem Glauben 

gehören. 
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3. Ein anderer Glaube – Das Judentum 

 

Es gibt neben dem Christentum noch vier andere wichtige Weltreligionen. 

Eine davon ist das Judentum. Juden haben andere Traditionen und andere 

Bräuche. Sie feiern andere Feste als die Christen und haben eine etwas 

andere Bibel. Sie haben sogar einen anderen Ruhetag, aber das wirst du alles 

noch erfahren. 

Juden sind Menschen, die von einer jüdischen Mutter geboren wurden. Dabei 

ist es unwichtig, ob der Vater auch ein Jude ist. Man kann aber auch dem 

jüdischen Glauben beitreten, wenn man eine Art jüdische Schule besucht 

hat, um die Traditionen zu lernen.  

Der jüdische Glaube ist schon sehr alt: über 4 000 Jahre. In Deutschland gibt 

es circa 90 000 bis 100 000 Juden. Insgesamt gibt es auf der Welt 14 Millionen 

Juden, die überall zerstreut in kleinen Gruppen zusammenleben. Nur im Land 

Israel leben viele jüdische Menschen an einem Ort. Die meisten Menschen in 

Israel sprechen Hebräisch. Auch die jüdisch-gläubigen Menschen können 

diese Sprache sprechen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stell dir vor, du hättest einen Brieffreund mit dem Namen Mark 

und würdest ihm vom Judentum erzählen. Was würdest du dem 

Brieffreund schreiben? Schreibe Dinge auf, die du wichtig findest!
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Arbeitsblatt zur Station 4 

 

Was glauben die Menschen im Judentum? 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Die Juden glauben, dass er im Himmel wohnt und auf die Menschen 

aufpasst.  

2. Wo soll es gerecht und geordnet zugehen? Auf der __________. 

3. Die Geschichte von diesem Mann ist für den jüdischen Glauben besonders 

wichtig. 

4. Wer glaubt, dass Mose am Berg Sinai alle Geschichten empfangen hat, die 

in der Tora stehen. 

5. Christen und Juden glauben an die Zehn _______________. 

6. Die Juden glauben, dass dieser kommen wird, um der Welt Zufriedenheit zu 

schenken.  

 

 

Lösungswort: 

 

  

 

 

 

 

 

      

  

   

      

  

 

  

     

     

Lösung 

1 

2 

4 

6 

5 

3 
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Lösung zur Station 6 

Die  Tora  ist das  

wichtige Buch der 

Juden.  

Darin stehen 

Geschichten, die 

in der Synagoge 

vorgelesen 

werden.  

Die Tora besteht 

aus 5 Büchern.  
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9. Wichtige Symbole II – Die Menora 

 

Auch die Menora ist ein wichtiges Symbol des Judentums. Sie ist ein 

siebenarmiger Kerzenleuchter. Eine der Kerzen soll den Menschen bzw. seinen 

Glauben symbolisieren. Zwei Kerzen sind für oben und unten. Die anderen vier 

Kerzen stehen für die vier Himmelsrichtungen Norden, Süden, Osten und 

Westen. Kerzen und Licht sind in vielen Religionen wichtig. So ist es auch im 

Judentum. Die Kerzen der Menora geben Licht und Geborgenheit. Sie sind ein 

Symbol für den Glauben.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schneide die Puzzleteile aus und klebe sie richtig auf das 

Arbeitsblatt zur Station 9. Dann kannst du lesen, warum die 

Menora so wichtig ist.  
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In der Synagoge 

tragen viele zum 

Zeichen des 

Glaubens eine Kippa. 

Das ist eine Mütze.  

 

Ende 

 

 

Die Juden gehen 

zum gemeinsamen 

Beten und Feiern in 

die Synagoge. 

 

 

Die Menora (der 

siebenarmige 

Leuchter)ist wichtiger 

Bestandteil des 

jüdischen Glaubens. 

 

 
Die jüdischen 

Gelehrten nennt man 

Rabbis. 

 

 

Bei den Juden gibt es 

selten weibliche 

Rabbis, so wie bei uns 

die Pfarrerinnen. 

 

 

Die Juden halten sich 

beim Essen an einige 

Regeln. 

Sie essen nur 

koscheres Essen. 
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13. Die Beschneidung der Jungen 

 

Es gibt einige wichtige Tage im Leben eines Juden. Einer dieser Tage ist bei 

den männlichen Juden schon sehr früh, nämlich acht Tage nach seiner 

Geburt. Diese Tradition erinnert an die Geschichte von Abraham. Gott ist 

einen Bund mit Abraham eingegangen und an diese Verbindung soll die 

Beschneidung erinnern. 

An diesem Tag werden die Jungen beschnitten, das heißt, dass die Vorhaut 

des Penis durchtrennt wird. Hierbei sind zehn Männer jüdischen Glaubens 

anwesend. Der Mann, der den Jungen beschnitten hat, spricht ein Gebet, 

das das junge Kind beschützen soll. Die Juden legen großen Wert darauf, dass 

die Beschneidung am achten Tag stattfindet. Eine Ausnahme ist, wenn das 

Baby krank ist.  

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dem Informationstext zur Beschneidung wurden Teile geklaut und man 

kann nur noch die Hälfte lesen. Kannst du die fehlenden Teile dazu 

malen und den Text lesen? Bearbeite das Arbeitsblatt zur Station 13. 

Auf dem Bild siehst du das Material, das für die Beschneidung benötigt wird. 
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Puzzle zur Station 20 

Jüdische Feste: Pessach – das Fest der ungesäuerten Mahlzeiten 

 
 

Beim Pessachfest 
 

 
 

erinnern sich 

 
 

Volk Israel  

 
 

aus Ägypten 

 
 

geführt und 

 
 

Mose hat das  

 
 

die Juden an 

 
 

die Geschichte 

 
 

von Mose. 

 
 

befreit. 

 
 

Das war ein 

 
 

frohes Ereignis 

 
 

für die Juden. 

 
 

Pessach ist ein 

 
 
fröhliches Fest, 

 
 

das im Frühling, 

 
 

meist im April, 

 
 
gefeiert wird.  
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